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Status quo î>. äkdjmimn

2fUtag fcblurfet burd) bi? giluren ; liegt fein beff're* 3d) im Brecfe
reo pr geftern nafjm" bie Grefe Unb er, tilgt bie legten ©puren.

Sft i l et; * © i 1 1) t) r a m b u §
.\>cr mit beut 33egafuê unb mit bei Seiet!
(u't) toiO ein fïireiêfieb blättert, ftol;, boit geuer.
Ter Stoff tft gfänjenb; lafei nut Suft mtdj fdjitappen:
DJÎan toiÙ ben alfjufjofjen Sïlifcf/preiê fappen

Um einen 3t a p p e n.

SJaiob betriebt greube ringê im Sdjroeiâerfjauë.
©ottfob, baë ÛDïonatêgelb rcidrt mieber auë.
Tie SBidelïinber jaudjgen, ftramtoeln mit ben Seinen,
Tie 3Jîiitter fiefjt man oor (intuttfen meinen

Unt 3t a p p e n einen.
Turclj meine ©eefe jiefm geheime Sdjaucr.
(Êê tebe Ââëunion uub Toftor Sauer!
[fftttdjtorobujenten fjodj! gür biefen tappen!
Sdjon (jeUer ftrafrtt baë ftreuytnt Sdjtoeiäertoatotoen ¦

Um einen 9î a p p e it.

Srei mirb nun biffig. grilt uub Jpanê unb Stoffel
©etroft fjeran unb fdjnafjt nnb mebt ben Söffet.
Tie grofee Tit, bie mufe uns mieber einen.
SDÎan bört ein freubig ©runjen felbft bei Sdjtoeinen:

Um 91 a p p c u eine u.

xu'bt ift bie SBeft gerettet; ë' tann nicbt fefjfen.
Tie üüiägbe fingen'! beim .ttartoffcffcljälcn.
Hub jeben 3Kildjmann fjört man'ê fobefnb flatotoen,
Sfm Marren mufe eê fefbft ber 3icfjf;unb jappcu:

Unt einen 9t a p p c u.

Tori) nun jum Scfjfufe! ÜDieiit Sang tönt feiê uttb leifer.
Oer mufe eê toofjl, fonft toerbc ict) nod) fjeifet.
Tic Sparbiicf)ë fjer! 9J<ir madjt bei eine Etappen
ftn fjunbert fafjren einen blauen Sappen.

Tet eine 9t a to to e n. 5.
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P. Bnchmann

Alltag schlurfet durch die Fluren ; liegt sein besseres Jch im Drecke

wo er gestern nahm" die Ecke Und ex. tilgt die letzten Spuren.

Milch-Dithyrambus
Her unr dein Pegasus und mit der Leier!
^ch will cin Preislicd dichten, stolz, voll Feucr.
Ter Zloff ist glänzend; laßt nur Luft mich schuappeiu
Man will den allmhoheu Milchpreis kappen

Um einen R a p p e n.

Darob herrscht Freude rings im ^chideizcrhaus.
<>>oltlov, das Mouatsgeld reicht ivieder ans.
Tie Wickelkinder jauchzen, strampeln mit den Beineu,
Tie Muttcr sieht mai? vor Elit sticken Meinen

Um Rappen einen.
Tnrch meine ^eele stehn geheime Schauer.
Es là Käsuiiion und Toktor Lauer!
Milchproduzenten hoch! Fiir diesen Wappen!
Zchon Heller strahlt das Kren; im àtM'ei zerWappen -

Um einen Rappen.

Brei wird nun billig. Fritz nnd Hans nnd Stoffel
Getrost heran uud schnalzt uud wetzt den Löffel.
Tie große Tat, die muß uus Ivieder einen.
Man hört eiil freudig Grunzen selbst bei Schweiueiu

Um R a p P c u eine n.

^etzt isl die Welt gerettet; s' kann nicht fehlen.
Tie Mägde siugen's beim Kartoffelschäleu.
Und jeden Milchmann hört man's jodelnd klappen,
Am Karren mnß es selbst der Ziehhund jappeiu

Um einen Rappe n.

Toch unn znm Schluß! Mein Sang tönt leis nNd leiser.
Er muß es Wohl, sonst werde ich noch heiser.
Die Sparbiichs her! Mir macht der eine Rappen
Jn hundert Jahren einen blauen Lappen.

Der eine Rappen. 5,

>8


	Milch-Dithyrambus

